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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Vaterstetten : SV Heimstetten II 
Freitag, 03.02.2023, 20:30 Uhr

SV Heimstetten II spielt unentschieden beim TSV 
Vaterstetten in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8
Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) entführten die Gäste des SV Heimstetten
II in ihrem 7. Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV Vaterstetten.
Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 27:
27. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Thomas Davidowske. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Vaterstetten um die Nummer 1
Stefan Schunck nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 hatten
Schunck / Orthmann im Einzel gegen Barthelmes / Listl die Nase vorn. Einen Sieg fuhren Knobloch /
Haas bei ihrem 3:1 gegen Davidowske / Schenk ein. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Unglücklich war Stefan Schunck im Anschluss in der Partie gegen Thomas Davidowske,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Fünf Sätze lang beharkten sich Stefan
Knobloch und Heinz Barthelmes, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt 36 Punkte
beinhaltete. Armin Orthmann gelang es, Tim Schenk im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Recht deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sophia Haas gegen Robert Listl. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 3:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Stefan
Schunck seinem Gegner Heinz Barthelmes letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Thomas Davidowske war wiederum der Gastgeber Stefan Knobloch, galt
die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Das war nichts für schwache Nerven.
Armin Orthmann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Robert Listl beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 5:4. Nichts auszurichten hatte wiederum Sophia Haas bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Tim
Schenk. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Armin Orthmann bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Heinz Barthelmes. Da war final wirklich nichts zu
holen. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte hingegen Stefan Schunck beim 3:0 gegen
Robert Listl. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Stefan Knobloch nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Sophia Haas gegen Thomas Davidowske. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Vaterstetten geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023
gegen den TSV Feldkirchen V, während der SV Heimstetten II am 08.02.2023 gegen den TSV
Ebersberg V antritt.

 Statistik:
 TSV Vaterstetten

Doppel: Schunck / Orthmann 1:0, Knobloch / Haas 1:0 
Einzel: S. Schunck 1:2, S. Knobloch 2:1, A. Orthmann 2:1, S. Haas 0:3 

 SV Heimstetten II
Doppel: Barthelmes / Listl 0:1, Davidowske / Schenk 0:1 
Einzel: H. Barthelmes 3:0, T. Davidowske 2:1, R. Listl 1:2, T. Schenk 1:2


